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Beim Streifzug durch den Supermarkt gewinnen die

Konsumentin und der Konsument schnell den Eindruck, dass
Schweizer Lebensmittel, insbesondere regional produzierte,
ökologisch verträgliche und tierfreundliche Produkte, in

einer grösseren Auswahl denn je zur Verfügung stehen. Haben

Schweizer Lebensmittel also Hochkonjunktur und heisst das,
dass die Schweizer Böden fruchtbarer denn je sind? Wenn

ja, wie ist das bei immer weniger freien Flächen möglich oder
täuscht der Eindruck? Kann die moderne Schweizer Landwirtschaft
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Produktion von Schweizer Nahrungsmitteln, sowie den
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der daraus resultierenden raumplanerischen Ansprüche.
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Vermarkter bis hin zum Konsumenten und zeigt exemplarisch,
wie eine Region die Wertschöpfungskette in ihrem Tal hält.
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